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MINIDEMOBÜHNE (MDB)

Beamer und Medienserver bieten viele Möglichkeiten, auch unebene Flächen ohne Verzerrungen 
anzustrahlen. Interessant wird dies, wenn die Flächen nicht nur statisch sondern auch dynamisch sind und 
„atmen“.

PROJEKTZIEL   Bau einer Minibühne mit Sonderfunktionen für das Praktikum am Medienserver  
    „Pandoras Box“
  
    Für 2-8 Teilnehmer 

BMT     Projekt Medientechnik A/B (4./5. Sem)
    Wahlfach Interdisziplinär (WPF) (7. Sem)
BTuB    Vertiefungs-Modul 5CP, Vertiefungs-Modul 10CP
BMI    Informatikprojekt 1 (2. Sem), Informatikprojekt 2 (3. Sem)
    Medienprojekt A (4. Sem), Medienprojekt B (6. Sem)
MMI    Projekt 1 (1. Sem), Projekt 2 (2. Sem), Projekt 3 (3. Sem),
    Individuelles Projekt (4. Sem)

VORAUSSETZUNG  Technikbegeisterung, Modellbauerfahrung, Informatikkenntnisse

 Wann    Termine nach Vereinbarung, vorwiegend Donnerstag nachmittag
      Wo     Raum S.13

 Erstes Treffen   Nach Absprache Mitte/Ende September

      Kontakt/Ansprechpartner witte@fh-duesseldorf.de / helmut.hiller@fh-duesseldorf.de / 
     larsarne.emmerich@fh-duesseldorf.de 

 Anmerkung   Bewerbung mit Stichwort MDB und Motivationsschreiben

PROF. GÜNTHER WITTE / H. HILLER / L.-A. EMMERICH BMT/BTB/BMI/MMI



HS D  PROJEKTE FB 5 MEDIEN - WS 2015|16

 

DIORAMAPOINTER (DIPO)

Dioramas sind größere Modelllandschaften, die Schiffs- und andere Modelle enthalten. Damit der 
Zuschauer einbezogen wird, soll er mittels Pointer auf ein Objekt zeigen können und damit Informationen 
über dieses Objekt angezeigt oder per Kopfhörer gesprochen bekommen.

PROJEKTZIEL   Bau eines DiPo mit LED-Pointer per 3D-Druck Sensorik mit Arduino und  
    Raspberry Pi, Erstellung einer Oberfl äche und von Inhalten Analyse von  
    weiteren Einsatzgebieten

  
    Für 2-8 Teilnehmer 

BMT     Projekt Medientechnik A/B (4./5. Sem)
    Wahlfach Interdisziplinär (WPF) (7. Sem)
BTuB    Vertiefungs-Modul 5CP, Vertiefungs-Modul 10CP
BMI    Informatikprojekt 1 (2. Sem), Informatikprojekt 2 (3. Sem)
    Medienprojekt A (4. Sem), Medienprojekt B (6. Sem)
MMI    Projekt 1 (1. Sem), Projekt 2 (2. Sem), Projekt 3 (3. Sem),
    Individuelles Projekt (4. Sem)

VORAUSSETZUNG  Technikbegeisterung, Informatikkenntnisse

 Wann    Termine nach Vereinbarung, vorwiegend Donnerstag nachmittag
      Wo     Raum S.13

 Erstes Treffen   Nach Absprache Mitte/Ende September

      Kontakt/Ansprechpartner witte@fh-duesseldorf.de / helmut.hiller@fh-duesseldorf.de / 
     larsarne.emmerich@fh-duesseldorf.de 

 Anmerkung   Bewerbung mit Stichwort DiPo und Motivationsschreiben

PROF. GÜNTHER WITTE / H. HILLER / L.-A. EMMERICH BMT/BTB/BMI/MMI
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3D-DRUCKER / SCANNER (3DS)

3D-Drucker sind toll, kosten fast nichts mehr und liefern gute Ergebnisse. Dennoch sind die Geräte noch 
nicht perfekt und auf der Eingabeseite fehlt es an preiswerten 3-D-Scannern. Wer hätte sich nicht auch 
gerne im Kleinformat oder Ersatzteile eingescannt und nachgebaut?

PROJEKTZIEL   Funktionserweiterung des 3D-Druckers:
    - Materialende erkennen und alarmieren
    - Kalibrierung der Z-Achse gegen Aufsetzen des Druckkopfes
    - Erarbeitung eines einfachen 3D-Scanners per z.B. Kinect
  
    Für 2-8 Teilnehmer 

BMT     Projekt Medientechnik A/B (4./5. Sem)
    Wahlfach Interdisziplinär (WPF) (7. Sem)
BTuB    Vertiefungs-Modul 5CP, Vertiefungs-Modul 10CP
BMI    Informatikprojekt 1 (2. Sem), Informatikprojekt 2 (3. Sem)
    Medienprojekt A (4. Sem), Medienprojekt B (6. Sem)
MMI    Projekt 1 (1. Sem), Projekt 2 (2. Sem), Projekt 3 (3. Sem),
    Individuelles Projekt (4. Sem)

VORAUSSETZUNG  Technikbegeisterung, Informatikkenntnisse

 Wann    Termine nach Vereinbarung, vorwiegend Donnerstag nachmittag
      Wo     Raum S.13

 Erstes Treffen   Nach Absprache Mitte/Ende September

      Kontakt/Ansprechpartner witte@fh-duesseldorf.de / helmut.hiller@fh-duesseldorf.de / 
     larsarne.emmerich@fh-duesseldorf.de 

 Anmerkung   Bewerbung mit Stichwort 3DS und Motivationsschreiben

PROF. GÜNTHER WITTE / H. HILLER / L.-A. EMMERICH BMT/BTB/BMI/MMI
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PARK-A-BOAT / INTERAKTIVER SCHIFFSSTAND (PAB)

Ein vorhandenes interaktives Spiel zum Einparken eines Bootes ist zu erweitern. 

Mögliche Ziele sind:   a) einen virtuellen Fahrstand mit Wind, Welle, Wetter und anderen 
     Spielteilnehmern zu erstellen oder 
    b) einen vorhandenen Fahrstand im Museum der Deutschen 
     Binnenschifffahrt zu aktivieren

PROJEKTZIEL   Funktionserweiterung des vorhandenen Park-A-Boat-Spiels
    SpieleSW-Weiterentwicklung (KI, Wegfi ndung), maritime Soundumgebung für 
    das Spiel, Multiplayer-Umgebung mit Schleusensimulation
    Zu b) Ideenentwicklung nach Bestandsaufnahme, Kosten-planung, 
    HW/SW-Entwicklung, Generierung von Inhalten
  
    Für 2-8 Teilnehmer 

BMT     Projekt Medientechnik A/B (4./5. Sem)
    Wahlfach Interdisziplinär (WPF) (7. Sem)
BTuB    Vertiefungs-Modul 5CP, Vertiefungs-Modul 10CP
BMI    Informatikprojekt 1 (2. Sem), Informatikprojekt 2 (3. Sem)
    Medienprojekt A (4. Sem), Medienprojekt B (6. Sem)
MMI    Projekt 1 (1. Sem), Projekt 2 (2. Sem), Projekt 3 (3. Sem),
    Individuelles Projekt (4. Sem)

VORAUSSETZUNG  Technikbegeisterung, Informatikkenntnisse, eigenständiges Arbeiten

 Wann    Termine nach Vereinbarung, vorwiegend Donnerstag nachmittag
      Wo     Raum S.13

 Erstes Treffen   Nach Absprache Mitte/Ende September

      Kontakt/Ansprechpartner witte@fh-duesseldorf.de / helmut.hiller@fh-duesseldorf.de / 
     larsarne.emmerich@fh-duesseldorf.de 

 Anmerkung   Bewerbung mit Stichwort PaB und Motivationsschreiben

PROF. GÜNTHER WITTE / H. HILLER / L.-A. EMMERICH BMT/BTB/BMI/MMI
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3D-SCHLEUSENSIMULATION (3DSIM)

Auch in virtuellen Landschaften gibt es Kanäle mit Schleusen. Eine Spieleerweiterung zum Park-A-Boat-
Projekt ist daher der Vorgang der Schleusung aus Sicht eines Schleusenwärters.

PROJEKTZIEL   Funktionserweiterung des vorhandenen Park-A-Boat-Spiels
    - 3D-Modellierung einer Schleuse und des Bedienstandes
    - Multiplayer-Umgebung mit Schleusensimulation

  
    Für 2-8 Teilnehmer 

BMT     Projekt Medientechnik A/B (4./5. Sem)
    Wahlfach Interdisziplinär (WPF) (7. Sem)
BTuB    Vertiefungs-Modul 5CP, Vertiefungs-Modul 10CP
BMI    Informatikprojekt 1 (2. Sem), Informatikprojekt 2 (3. Sem)
    Medienprojekt A (4. Sem), Medienprojekt B (6. Sem)
MMI    Projekt 1 (1. Sem), Projekt 2 (2. Sem), Projekt 3 (3. Sem),
    Individuelles Projekt (4. Sem)

VORAUSSETZUNG  Technikbegeisterung, Informatikkenntnisse, eigenständiges Arbeiten

 Wann    Termine nach Vereinbarung, vorwiegend Donnerstag nachmittag
      Wo     Raum S.13

 Erstes Treffen   Nach Absprache Mitte/Ende September

      Kontakt/Ansprechpartner witte@fh-duesseldorf.de / helmut.hiller@fh-duesseldorf.de / 
     larsarne.emmerich@fh-duesseldorf.de 

 Anmerkung   Bewerbung mit Stichwort 3DSim und Motivationsschreiben

PROF. GÜNTHER WITTE / H. HILLER / L.-A. EMMERICH BMT/BTB/BMI/MMI
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AIS-PRÄSENTATION (AIS)

Es ist viel los auf den Gewässern. Wer will nicht wissen, welches Schiff gerade unterwegs ist und was 
es geladen hat? Dazu könnte ein Museumsbesucher auf einer Flußkarte mit einem Schiebemonitor den 
interessierenden Bereich abfahren und Informationen abrufen.

PROJEKTZIEL   Erstellung einer Präsentationswand, die per „Schiebemonitor“ 1 bis 2  
    dimensional abgefahren werden kann. Alternative Präsentations- und 
    Interaktionsformen sollen gesucht werden.

  
    Für 2-8 Teilnehmer 

BMT     Projekt Medientechnik A/B (4./5. Sem)
    Wahlfach Interdisziplinär (WPF) (7. Sem)
BTuB    Vertiefungs-Modul 5CP, Vertiefungs-Modul 10CP
BMI    Informatikprojekt 1 (2. Sem), Informatikprojekt 2 (3. Sem)
    Medienprojekt A (4. Sem), Medienprojekt B (6. Sem)
MMI    Projekt 1 (1. Sem), Projekt 2 (2. Sem), Projekt 3 (3. Sem),
    Individuelles Projekt (4. Sem)

VORAUSSETZUNG  Technikbegeisterung, Informatikkenntnisse, eigenständiges Arbeiten

 Wann    Termine nach Vereinbarung, vorwiegend Donnerstag nachmittag
      Wo     Raum S.13

 Erstes Treffen   Nach Absprache Mitte/Ende September

      Kontakt/Ansprechpartner witte@fh-duesseldorf.de / helmut.hiller@fh-duesseldorf.de / 
     larsarne.emmerich@fh-duesseldorf.de 

 Anmerkung   Bewerbung mit Stichwort AIS und Motivationsschreiben

PROF. GÜNTHER WITTE / H. HILLER / L.-A. EMMERICH BMT/BTB/BMI/MMI
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INDOOR NAVIGATION (INAV)

Besucher werden in Museen und anderen größeren Gebäuden meist per Schilder von einem Objekt zum 
nächsten geleitet. Wie wäre es, wenn der Besucher an der Kasse seinen Themenwunsch angibt und 
themenorientiert von einem Exponat zum nächsten geführt wird.

PROJEKTZIEL   Evaluation von Indoor-Navigationsmöglichkeiten
    Erstellung eines Konzeptes
    Aufstellung der Kosten
    Realisation eines Prototypen

    Für 2-8 Teilnehmer 

BMT     Projekt Medientechnik A/B (4./5. Sem)
    Wahlfach Interdisziplinär (WPF) (7. Sem)
BTuB    Vertiefungs-Modul 5CP, Vertiefungs-Modul 10CP
BMI    Informatikprojekt 1 (2. Sem), Informatikprojekt 2 (3. Sem)
    Medienprojekt A (4. Sem), Medienprojekt B (6. Sem)
MMI    Projekt 1 (1. Sem), Projekt 2 (2. Sem), Projekt 3 (3. Sem),
    Individuelles Projekt (4. Sem)

VORAUSSETZUNG  Technikbegeisterung, Informatikkenntnisse, eigenständiges Arbeiten

 Wann    Termine nach Vereinbarung, vorwiegend Donnerstag nachmittag
      Wo     Raum S.13

 Erstes Treffen   Nach Absprache Mitte/Ende September

      Kontakt/Ansprechpartner witte@fh-duesseldorf.de / helmut.hiller@fh-duesseldorf.de / 
     larsarne.emmerich@fh-duesseldorf.de 

 Anmerkung   Bewerbung mit Stichwort INAV und Motivationsschreiben

PROF. GÜNTHER WITTE / H. HILLER / L.-A. EMMERICH BMT/BTB/BMI/MMI
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TRICKS FOR KIDS - Entwicklung & Realisierung von Animationsworkshops 

Studierende entwickeln und leiten analoge Animationsworkshops für Kinder. Mit dem Medium des 
Trickfilms (Techniken StopMotion, Zeichen- und Legetrick) wird Kindern aus sozialschwachen Milieus und 
/oder Flüchtlingskindern eine Möglichkeit gegeben ihre Geschichten zu erzählen.

Die Studierenden begleiten nach der Entwicklung den gesamtem Produktionsablauf bis hin zur 
Postproduktion incl. Vertonung.

PROJEKTZIEL   Abgeschlossener Workshop und die Präsentation von kurzen analogen 
    Animationsfilmen. 
  
    Ideal 10 (+/- 2)

BMT     Projekt Medientechnik A/B (4./5. Sem)
    Wahlfach Interdisziplinär (WPF) (7. Sem)
BMI     Medienprojekt A (4. Sem), Medienprojekt B (6. Sem)
BTuB    Vertiefungs-Modul 5CP, Vertiefungs-Modul 10CP

VORAUSSETZUNG  Interesse an analoger Animation & Arbeit mit Kindern, sowie regelmäßige
    engagierte Teilnahme

 Wann    Nach Absprache - wird beim ersten Treffen festgelegt   
      Wo     Raum E 4.43

      1. Treffen   Donnerstag, 08.10. / 15.30 Uhr

      Kontakt/Ansprechpartner Prof. Isolde Asal
     Isolde.asal@fh-duesseldorf.de

 Anmerkung   Bewerbung: E-Mail mit Angaben zu Person, Studiengang, Semester,
      Modul und Motivation (min. 1/2 DIN A4-Seite) an 
     isolde.asal@hs-duesseldorf.de bis spätestens 30.09.2015

PROF. ISOLDE ASAL BMT/BTuB/BMI
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IMAGEFILM /INFORMATIONSFILM ‚DUISBURG GEGEN DARMKREBS E.V.‘ 

Für den Verein ‚Duisburg gegen Darmkrebs‘ wird ein ca. 3 min. Informationsfi lm zum Thema 
Darmkrebsvorsorge konzipiert und realisiert. 
Gesucht werden für die gesamte Produktionszeit folgende Teammitglieder: Producer, Konzepter, 
Regisseure, Moderatoren/Interviewer, Kamera- und Lichtdepartment, Grafi k-Animateure, Sounddesigner, 
Musiker, etc. ...

PROJEKTZIEL   Fertigstellung & Präsentation des Filmes / Ausstrahlung Internet & diverse 
    Screenings in Duisburg, ggf. Regional-TV 
  
    Ideal 10 (+/- 2)

BMT     Projekt Medientechnik A/B (4./5. Sem)
    Wahlfach Interdisziplinär (WPF) (7. Sem)
BMI     Medienprojekt A (4. Sem), Medienprojekt B (6. Sem)
BTuB    Vertiefungs-Modul 5CP, Vertiefungs-Modul 10CP

VORAUSSETZUNG  Vorkenntnisse in der Filmproduktion, Interesse an professionellem Arbeiten & 
    engagierte Mitarbeit während des gesamten Prozesses

 Wann    Nach Absprache - wird beim ersten Treffen festgelegt   
      Wo     Raum E 4.43

      1. Treffen   Donnerstag, 08.10. / 14.00 Uhr

      Kontakt/Ansprechpartner Prof. Isolde Asal
     Isolde.asal@fh-duesseldorf.de

 Anmerkung   Bewerbung: E-Mail mit Angaben zu Person, Studiengang, Semester,
      Modul und Motivation (min. 1/2 DIN A4-Seite) an 
     isolde.asal@hs-duesseldorf.de bis spätestens 30.09.2015

PROF. ISOLDE ASAL & THOMAS ZIPF BMT/BTuB/BMI
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PORTRAITS // EINE FILMISCHE PORTRÄTREIHE AUS DER HSD

Wir berichten über interessante Lebensgeschichten der Menschen unserer Hochschule. 
Es geht dabei nicht um berufl iche Ziele, sondern um einfache aber spannende Lebensgeschichten der 
Menschen, mit denen wir täglich zusammen sind. 
Welchen Weg bist Du gegangen, bis Du hier an der HSD angekommen bist ?

Keywords: Interviewführung // AV-Aufnahme // Lichtsetzen // Autodesk Maya // Audioproduktion // Adobe 
Schnitt- und Postproduktion

PROJEKTZIEL   Filmische Kurzbiografi e von HSD Studenten
   
    Max. 12 Teilnehmer 
  
BMT     Projekt Medientechnik A (4. Sem) BMT 20, 
    Projekt Medientechnik B (5. Sem) BMT 24
    Wahlfach Interdisziplinär (WPF) (7. Sem) BMT 28

BTuB    Vertiefungs-Modul 5CP 20.9, 20.20
    Vertiefungs-Modul 10CP 20.9, 20.20

BMI    Medienprojekt A/B (4./6. Sem) BMI 21 / BMI 28 
    Nach Absprache mit dem Studiengangskoordinator, auch für:
    Medienanwendungen A/B (WPF) (6. /7. Sem) BMI 30 / BMI 33

VORAUSSETZUNG   Adobe Postproduktion Kenntnisse (After Effects, Premiere Pro, Photoshop)  

 Wann    Donnerstags um 14.00 Uhr 
      Wo     Raum S 1.5

 Erstes Treffen   Donnerstag, 01.10.2015
      Kontakt/Ansprechpartner thomas.bonse@hs-duesseldorf.de 
     sina.mostafawy@hs-duesseldorf.de

 Anmerkung   E-Mail an beide (!) Ansprechpartner (s.o.):
     E-Mail Bewerbung mit Aussagen zur Motivation, persönlichen
     Kenntnissen & Fähigkeiten, Vorzugsinteressen im Rahmen des 
     Projektes etc.

PROF. THOMAS BONSE/PROF. SINA MOSTAFAWY BMT/BTuB/BMI
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SNAKE

Gegenstand des Projekts ist die Realisierung eines Browserspiels „Snake“. Eine Schlange bewegt sich 
vom Spieler gesteuert auf dem Spielfeld und frisst dort vorhandenes Essen. Mit jedem Essen wird die 
Schlange länger und sie muss aufpassen, dass sie sich nicht selber frisst.

PROJEKTZIEL   Vertiefung in HTML und JavaScript, insbesondere das Canvas-Objekt.  
    Kennenlernen und Anwenden von geeigneten Canvas Frameworks.

    2 Projektgruppen á 6 Teilnehmer 

BMI    Informatikprojekt 2

VORAUSSETZUNG   Erfolgreiche Teilnahme an Webprogrammierung

 Wann    Montags, 14:00 Uhr bzw. 15:00 Uhr 
      Wo     H 1.21a

      Erstes Treffen   05.10.2015, 14:00 Uhr

      Kontakt/Ansprechpartner Prof. Manfred Wojciechowski
     Bewerbung über meinFHD     

PROF. MANFRED WOJCIECHOWSKI BMI 
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PFLEGETAGEBUCH FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

Gegenstand des Projekts ist die Realisierung einer Web-App „Pfl egetagebuchs für pfl egende Angehörige“. 
Darüber soll es möglich sein pfl egerelevante Daten wie die Vitalparameter zu dokumentieren und 
verfügbar zu machen. Die Web-App soll sowohl auf mobilen Endgeräten als auch auf stationären PCs zu 
bedienen sein. 
Eine zentrale Datenhaltung soll auf dem Server inklusive einer Zugriffskontrolle erfolgen. Um eine 
Nutzung der Web-App auch im Offl ine-Zustand zu ermöglichen, soll eine lokale Datenhaltung und 
Synchronisation umgesetzt werden.

PROJEKTZIEL   Erlangung von Kompetenz in:
    - Auswahl geeigneter Architektur
    - Auswahl geeigneter Frameworks
    - Serverseitige Umsetzung mittels Java, z.B. Servlets mit REST-API
    - Clientseitige Umsetzung: responsive webdesign, offl ine-fi rst
    - Einstieg in „Ambient Assisted Living“ 

    1 Projektgruppen á 6 Teilnehmer 

BMI    Medienprojekt B (6.Sem.)

VORAUSSETZUNG   Erfolgreiche Teilnahme an Webprogrammierung und Web-Engineering

 Wann    Montags, 16:00 Uhr 
      Wo     H 1.21a

      Erstes Treffen   05.10.2015 , 15:00 Uhr

      Kontakt/Ansprechpartner Prof. Manfred Wojciechowski
     Bewerbung über meinFHD     

PROF. MANFRED WOJCIECHOWSKI BMI 
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PORTIERUNG EINES ENTITY-SERVERS

Ein auf Windows basierender und in C# geschriebener Context-Server soll sukzessive nach Java portiert 
werden. Das Ziel dabei ist den Context-Server für Home-Gateways, welche zumeist auf Java und OSGi 
aufbauen, verfügbar zu machen. 
Ein erster Schritt dorthin soll die Portierung einer Subkomponente des Context-Servers, den Entity-
Server zu portieren und grundlegende Architekturentscheidungen für die weitere Portierung festzulegen. 
Ein Entity-Server dient der Registrierung der durch die Sensoren zu überwachenden Entitäten, z.B. 
Personen. 
Über ein Web-Interface sollen diese administriert werden können. Über geeignete Schnittstellen werden 
Informationen über Entitäten, sowie Änderungen im Bestand einem Context-Server zur Verfügung 
gestellt. Der Quellcode des bestehenden in C# geschriebenen Entity-Servers wird für die Portierung zur 
Verfügung gestellt.

PROJEKTZIEL   Portierung eines Entity-Servers von C# nach Java 

    1 Projektgruppe mit max. 4 Teilnehmern 

BMI    Medienprojekt A/B (4./6.Sem.)

VORAUSSETZUNG   OO1, OO2, Software-Engineering, Datenbanksysteme 1, Datenbanksysteme 2, 
    Webprogrammierung, Web-Engineering, 
    (Rechnernetze – insbesondere Internet-Protokolle)

 Wann    Montags, 14:00 Uhr 
      Wo     H 1.21a

      Erstes Treffen   05.10.2015, 16:00 Uhr

      Kontakt/Ansprechpartner Prof. Manfred Wojciechowski
     Bewerbung über meinFHD     

PROF. MANFRED WOJCIECHOWSKI BMI 

C#...Java



HS D  PROJEKTE FB 5 MEDIEN - WS 2015|16

 

SPACEPACPONGKEYKONG

Umsetzung: Die Architektur kann entweder Webbasiert sein oder auch aus einem Java/JavaFX-Programm 
bestehen. Bei bestehenden Vorkenntnissen kann auch eine Android-Version entstehen. Mit diesem Projekt 
können vorhandene Kenntnisse im „Programmieren“ umgesetzt, erweitert und vertieft werden. 

AKTIVITÄTEN    •  Spiel-Ideen entwickeln und auswählen
    •  Spiel-Look, Logik und Mechanik defi nieren
    •  Technische Plattform defi nieren
    •  Spezifi kation erstellen und laufend aktualisieren
    •  Projektmanagement
    •  Technische Umsetzung designen
    •  Implementieren, Testen, Bugfi xing

PROJEKTZIEL   Es soll ausgewählte Klassiker-Spiele zu einer neuen, spannenden Kombination  
    vereint werden. Dieses Spiel soll zu Events wie dem Tag der offenen Tür 
    dargestellt und angeboten werden.

    Gruppe von 3-7 Teilnehmer 

BMI    Informatikprojekt 2 (3. Sem), Medienprojekt A/B (4./6. Sem)
MMI      Projekt 1 (1. Sem), Projekt 2 (2. Sem), Projekt 3 (3. Sem)

VORAUSSETZUNG   Vorkenntnisse in Programmieren, Events, Web-Programmierung

 Wann    Mittwoch nachmittag ab 16 Uhr 
      Wo     Raum H 1.20

      Erstes Treffen   Mi. 7.10. 16:00 im H 1.20

      Kontakt/Ansprechpartner Rückfragen gerne an markus.dahm@hs-duesseldorf.de

      Anmerkung   Bewerbung über meinFHD mit Angabe der Motivation
  

PROF. MARKUS DAHM BMI/MMI

Bild: http://kingpenguin.itch.io/pacapong
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USABILITY CHALLENGE 2016 – SMARTWATCH-APP

Problemstellung / Kontext: Der Wettbewerb Usability Challenge 2016 (UC) wird von der Gesellschaft für 
Informatik ausgerichtet. Das allgemeine Ziel ist die erfolgreiche Anwendung und Dokumentation von 
Methoden und Vorgehensweisen des Usability Engineering, insbesondere User Centered Design 
Vorgehensweise: Zunächst muss methodisch eine Anwendung gefunden werden die auf Smartwatches 
nützlich sein sollte trotz der starken Einschränkungen von Format und Leistung. In mehreren (>=2) 
Iterationen soll diese Anwendung defi niert und in LoFi und HiFi-Prototypen implementiert und auch 
evaluiert werden. Die Ergebnisse der Evaluation fl ießen in den nächsten Prototypen ein. 

Aufgaben im Projekt: Konkrete Aufgabenstellung methodisch fi nden, Projektdokumentation laufend 
erstellen, Vorgehensweise defi nieren und verfolgen, Einsatz verschiedener Usability-Methoden, 
Schrittweise Prototypen bauen und evaluieren, Beitrag für die Usability Challenge einreichen

Mehr Information zur UC: http://www.usability-challenge.de

PROJEKTZIEL   Es soll ein Konzept einer coolen Anwendung mit optimaler Usability für
    Smartwatches entwickelt werden. Im Vordergrund steht nicht die 
    Implementierung sondern der methodisch saubere und dokumentierte Weg 
    nach der Methode des User Centered Design.

    Gruppe von 2-4 Teilnehmer 

BMI    Informatikprojekt 2 (3. Sem), Medienprojekt A/B (4./6. Sem)
MMI      Projekt 1 (1. Sem), Projekt 2 (2. Sem), Projekt 3 (3. Sem)

VORAUSSETZUNG   Interesse an methodischem Vorgehen mit Ziel der Optimierung der Usability.
    Für die Umsetzung der Prototypen Programmiererfahrung.

 Wann    Mittwoch nachmittag ab 15:00 Uhr 
      Wo     Raum H 1.20

      Erstes Treffen   Mi., 7.10., 15:00 im H 1.20

      Kontakt/Ansprechpartner Rückfragen gerne an markus.dahm@hs-duesseldorf.de

      Anmerkung   Bewerbung über meinFHD mit Angabe der Motivation
  

PROF. MARKUS DAHM BMI/MMI

Bild: Gesellschaft für Informatik
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PFADFINDER: LEGO TRIFFT AUF JAVA

Im Projekt sollen zwei Roboter realisiert werden, die miteinander kommunizieren und so voneinander 
lernen. 

Der erste Roboter fährt ferngesteuert einen Weg durch einen Hindernisparcours, beobachtet den Verlauf 
der Strecke und sammelt dabei Informationen, die er an den zweiten Roboter weitergibt. 

Der zweite Roboter soll dann in der Lage sein, den Parcours autonom (und „unfallfrei“) zu durchqueren.

Wir nutzen Lego (Mindstorms) in Verbindung mit Java (leJOS API). 

    Max. 12 TeilnehmerInnen, in Gruppen zu jeweils drei Studierenden.

BMI     Informatikprojekt 2 (3. Semester)

VORAUSSETZUNG  OOP1 und OOP2

 Wann    Projektbesprechungen: Dienstags, 9:30 
      Wo     H 1.23a (Labor Multimedia-Kommunikation)

 Erstes Treffen   6. Oktober 2015, 9:30 Uhr

      Kontakt/Ansprechpartner Prof. Dr. Dörries, B.Sc. Sauer

 Anmerkung   Anmeldung per meinFHD

PROF. GUNDULA DÖRRIES, B.SC. J. SAUER BMI
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MASTERING NAO

Ziel des Projektes ist die Realisierung eine Gestensteuerung für den humanoiden Roboter NAO. Hierzu 
soll eine geeignete Infrastruktur entwickelt werden, in die unterschiedliche Hardware- und Software-
Komponenten (Kinect? Arduino? Java? C++? Android? OpenCV?…) einfl ießen können. 

Das Projekt soll beim „Tag der offenen Tür“ der HSD funktionsfähig präsentiert werden.

(Informationen über die Roboterplattform NAO: www.aldebaran.com)
 

PROKEKTZIEL  Realisierung einer Gestensteuerung für den Roboter NAO

    Teilnehmerzahl begrenzt

MMI     Projekt 1 (1. Sem), Projekt 2 (2. Sem), Projekt 3 (3. Sem)
    Individuelles Projekt (4. Sem)

VORAUSSETZUNG  Gute Programmierkenntnisse, Interesse an heterogenen Umgebungen 
    (Hardware und Software), da der Roboter nicht „verliehen“ werden kann, wird  
    ein großer Anteil der Arbeit vor Ort im Labor der HSD erfolgen.

 Wann    Projektbesprechungen: Donnerstags, 12:30 Uhr 
      Wo     H 1.23a (Labor Multimedia-Kommunikation)

 Erstes Treffen   8.10. 2015, 12:30 Uhr

      Kontakt/Ansprechpartner Prof. Dr. Dörries, B.Sc. Sauer

 Anmerkung   Anmeldung per meinFHD

PROF. GUNDULA DÖRRIES, B.SC. J. SAUER MMI
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ENTWICKLUNG EINES DATENBANKSYSTEMS FÜR UMWELTGERÄUSCHE

Im Rahmen dieses Projekts wird eine webbasierte Datenbank zur Verwaltung von (vorhandenen) 
Audio- und Videoaufnahmen für Hörversuche entwickelt. Die Datenbank soll eine Kategorisierung und 
Speicherung von Aufnahmen verschiedener Einzelgeräusche und komplexer Geräuschumgebungen 
ermöglichen und eine Suchfunktion (nach Stichwort bzw. defi niertem Parameter) beinhalten. 

Eine Streaming-Funktion zur Wiedergabe der Mediendateien wird ebenfalls realisiert. Darüber hinaus 
sollen verschiedene Analysefunktionen implementiert werden, die beispielsweise die Ausgabe des 
Frequenzspektrums einer Geräuschaufnahme als Bilddatei ermöglichen. Als Entwicklungsumgebung wird 
APEX von Oracle verwendet.

Das Projekt ist Teil eines Dissertationsvorhabens am ISAVE.

PROJEKTZIEL   Die Teilnehmer haben gelernt, in einem Software-Entwicklungsprojekt im Team 
    an einer datenbankbasierten Anwendung zu arbeiten. Die Anwendung kann mit
    geeigneten Inhalten und Nutzungsfällen demonstriert werden und ist 
    dokumentiert.

    1 Projekt á 5-7 Teilnehmer

BMI     Informatikprojekt 2 (3. Sem)
MMI    Projekt 1, 2, 3, Individuelles Projekt (4. Sem)

VORAUSSETZUNG  BMI: Kenntnisse von DBS1+2, OOP1+2, Webprogrammierung
    MMI: Erfahrungen in der Software-Entwicklung, Kenntnisse im 
    Projektmanagement, Interesse an Teilprojektleitung

 Wann    Mittwochs 15:00-15:45, Raum H1.21a    
 Wo     Informatik-Projektraum, H1.21a 

 Erstes Treffen   Mittwoch, 07.10.2015, 15:00, H1.21a

      Kontakt/Ansprechpartner Prof. Dr.-Ing. Thomas Rakow,  thomas.rakow@hs-duesseldorf.de

 BMI: Anmeldung über Mein-FHD bis 29.09.2015, 23:59 mit Motivation, ggf. mit Gruppenbildung
 MMI: Anmeldung per E-Mail bis 29.09.2015, 23:59 mit Motivation

PROF. THOMAS RAKOW MMI/BMI 
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HSDclicker – INTERAKTIVES HÖRSAAL-UMFRAGESYSTEM ALS WEB-APP

HSDclicker ist ein interaktives Feedback-Lernmedium. Dozenten sollen hier Fragen semesterweise 
anlegen, editieren, duplizieren, löschen und verwalten können. Während einer Lehrveranstaltung können 
Studierende die vom Dozenten frei geschalteten Fragen über mobile Endgeräte beantworten. Der Dozent 
kann die Ergebnisse im Anschluss öffentlich zeigen und besprechen.

PROJEKTZIEL   Entwicklung eines Hörsaal-Umfragesystem auf HTML5-Basis für 
    die Benutzung mit diversen Endgeräten wie Smartphones, Tablets und PCs – 
    Einsatz in Lehrveranstaltungen wie z.B. „Professionell Studieren“

    3-8 Studierende

BMI     Informatikprojekt 2 (3. Sem), Medienprojekt A / B (4./6. Sem)

VORAUSSETZUNG  OOP1, OOP2, Web-Programmierung,

 Wann    Projektsitzungen regelmäßig wöchentlich,
     Zeitpunkt nach Absprache
    
 Wo     wird beim ersten Projekttreffen bekannt gegeben 

 Erstes Treffen   Dienstag, 06.10.2015, 09:30 Uhr, H1.21a (Projektraum)

      Kontakt/Ansprechpartner B.Sc. Christopher Antes
     meinFHD inkl. Motivationsschreiben

PROF. MARKUS DAHM / B.SC. CHRISTOPHER ANTES BMI 
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HSDanimate – SPECIAL EFFECTS MIT „AFTER EFFECTS“

Mit 3D Animationsprogrammen sollen kleine Videosequenzen zu Werbezwecken im und mit dem neuen 
Corporate Design der Hochschule Düsseldorf erstellt werden. Diese Videos sollen als Intro-Animationen 
von Studierendenprojekten und Filmen, für die Präsentation zu Werbezwecken sowie zum Einsatz für 
Webcasting und Podcasts in der Lehre verwendet werden.

PROJEKTZIEL   Produktion von Animationssequenzen für die HSD

    3-8 Studierende

BMI     Medienprojekt A / B (4./6. Sem)
BMT    Projekt Medientechnik A/B (4. Sem / 5. Sem)
    Wahlfach Interdisziplinär (WPF) (7. Sem)
BTuB    Vertiefungs-Modul 5CP
MMI    Nach Absprache

VORAUSSETZUNG  Mediengestaltung, Computergrafik 1

 Wann    Voraussichtlich donnerstags
    
 Wo     S1.14

 Erstes Treffen   Dienstag, 06.10., 13:30 Uhr, Raum S1.14 (PC Pool Medientechnik)

      Kontakt/Ansprechpartner Dipl.-Ing. Gisela Theveßen / B.Sc. Christopher Antes
     meinFHD inkl. Motivationsschreiben

PROF. SINA MOSTAFAWY / GISELA THEVESSEN /CHRISTOPHER ANTES ALLE
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FITWEB2 – „POWERTIGER“ ONLINE TERMINVERWALTUNGSSYSTEM

Es soll eine Webanwendung erstellt werden, die es Mitarbeitern und Kunden ermöglicht, Termine zu 
buchen und Kunden zu verwalten sowie unterschiedliche Veranstaltungen zu managen.
Das System soll in eine Bestehe Webseite integriert werden und über unterschiedliche Menüpunkte seine 
Funktionen zur Verfügung stellen. Die Webanwendung soll auf gängigen Webtechniken basieren sowie 
Datenbank gestützt arbeiten. Es muss ein Export der Daten möglich sein und ein Rechtemanagement auf 
Nutzerbasis ermöglicht werden.

PROJEKTZIEL   Erstellung eines Buchungs- und Terminverwaltungssystems auf Basis einer 
    Webapplikation für einen externen Auftraggeber

    3-6 Studierende

BMI     Informatikprojekt 2 (3.Sem), Medienprojekt A / B (4./6. Sem)
BMT    Projekt Medientechnik A/B (4. Sem / 5. Sem)
    Wahlfach Interdisziplinär (WPF) (7. Sem)
BTuB    Vertiefungs-Modul 5CP
MMI    Nach Absprache

VORAUSSETZUNG  Interesse an Web-Programmierung und Datenbanken (HTML, CSS, PHP, 
    JavaScript, MySQL oder MariaDB), Gestalterische Kenntnisse, Erfahrung mit 
    Content-Management-Systemen erwünscht, Bereitschaft zur Einarbeitung in 
    neue Themen

 Wann    Projektsitzungen regelmäßig wöchentlich,
     Zeitpunkt nach Absprache

    Wo     S1.14

 Erstes Treffen   Donnerstag, 08.10.2015, 11:00 Uhr, S1.14 (PC Pool Medientechnik)

      Kontakt/Ansprechpartner Dipl.-Ing. Gisela Theveßen / B.Sc. Christopher Antes
     meinFHD inkl. Motivationsschreiben

M. WOJCIECHOWSKI / G.THEVESSEN / C. ANTES /  K. SOMMER (FB4) BMI
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MUSIKALISCHE INTERFACES

Ziel des Projekts ist die Konzeption und anschließende praktische Umsetzung eines musikalischen 
Interfaces. Neben der Konstruktion und Programmierung des Geräts liegt der Schwerpunkt auf der 
Gestaltung der Schnittstelle zwischen Spieler und Instrument. 
Denkbar sind beliebige Sensoren (z.B. Druck, Temperatur, Beschleunigung, Feuchtigkeit, Atmung, Puls, 
Licht, Entfernung oder Biegung), Eingabegeräte (z.B. Schalter, Regler, Joystick oder Pedal) oder die 
„zweckentfremdete“ Verwendung kommerzieller Geräte (z.B. Wii Nunchuk oder Smartphone).  
Als zentrale Klangerzeugungseinheit kann sowohl ein klassischer spannungsgesteuerter 
Analogsynthesizer (z.B. Moog oder Doepfer), als auch eine beliebige Musiksoftware (z.B. Max/MSP, 
Cubase, Logic oder Ableton) verwendet werden. Die Kommunikation zwischen Sensoren und Instrument / 
Musiksoftware wird über einen programmierbaren Mikrocontroller (Teensy) realisiert. Nach Rücksprache 
sind auch technologisch abweichende bzw. individuelle Interfacekonzepte möglich.

    max. 10 Teilnehmer

BMT    Projekt Medientechnik A/B (4./6. Sem.)
    Wahlfach Inter-disziplinär (WPF) (7. Sem.)
BTUB    Vertiefungs-Modul 5CP, Vertiefungs-Modul 10CP
BMI    Medienprojekt A/B (4./6. Sem.)
    Nach Absprache mit dem Studiengangskoordinator, auch für:
    Medienanwendungen A/B (WPF) (6./7. Sem.)
MMI    Projekt 1 (1. Sem), Projekt 2 (2. Sem), Projekt 3 (3. Sem)
    Individuelles Projekt (4. Sem)
VORAUSSETZUNG  Keine. Von Vorteil ist Erfahrung in folgenden Bereichen: Klangsynthese, 
    Umgang mit Synthese- und/oder DAW-Software, Mikrocontroller-
    Programmierung (Teensy bzw. Arduino), Elektronische Schaltungen

 Wann    Mittwochs um 14:30 Uhr
      Wo     Akustiklabor (Japanhaus, 3. Stock)

 Erstes Treffen   Mittwoch 7.10. 14:30 Uhr
    
 Kontakt/Ansprechpartner Prof. Dr. Michael Oehler
     Anmeldung vorab via E-Mail (michael.oehler@fh-duesseldorf.de)

PROF. MICHAEL OEHLER  BMT/BTuB/BMI/MMI
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360°-KONZERT-AUDIOAUFNAHMEN FÜR VR

Ziel des Projekts ist die Konzeption und anschließende praktische Umsetzung eines Systems für 
Binauralaufnahmen von Konzerten für Virtual Reality-Umgebungen. 
Dabei soll nicht nur im Sinne z.B. klassischer Kunstkopfstereophonie die akustische Szene aus einer 
Perspektive aufgenommen werden, sondern es soll zu jedem Zeitpunkt der Aufnahme jede räumliche 
Perspektive möglichst vollständig, realistisch und interaktiv über Kopfhörer wiedergegeben und mit der 
visuellen VR-Ebene synchronisiert werden können. 
Dazu soll ein Aufnahmeverfahren entwickelt und das Aufnahmesystem gebaut werden.

    max. 12 Teilnehmer

BMT    Projekt Medientechnik A/B (4./6. Sem.)
    Wahlfach Inter-disziplinär (WPF) (7. Sem.)
BTUB    Vertiefungs-Modul 5CP, Vertiefungs-Modul 10CP
BMI    Medienprojekt A/B (4./6. Sem.)
    Nach Absprache mit dem Studiengangskoordinator, auch für:
    Medienanwendungen A/B (WPF) (6./7. Sem.)
MMI    Projekt 1 (1. Sem), Projekt 2 (2. Sem), Projekt 3 (3. Sem)
    Individuelles Projekt (4. Sem)

VORAUSSETZUNG  Keine. Von Vorteil ist Erfahrung in folgenden Bereichen:
    - Binaurale Technologie
    - Audioaufnahme-Technologie
    - VR/3D-Umgebungen (z.B. Unity, Cardboard SDK)
    - Elektronische Schaltungen (v.a. Mikrofon-Preamps)

 Wann    Mittwochs um 11:00 Uhr
      Wo     Akustiklabor (Japanhaus, 3. Stock)

 Erstes Treffen   Mittwoch 7.10. 11:00 Uhr
    
 Kontakt/Ansprechpartner Prof. Dr. Michael Oehler
     Anmeldung vorab via E-Mail (michael.oehler@fh-duesseldorf.de)

PROF. MICHAEL OEHLER  BMT/BTuB/BMI/MMI
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MAT-LAB KURS

Am Beispiel eines Gehörmodells zur Salienzbestimmung soll die Funktionsweise von der 
„Programmiersprache“ Matlab erläutert und angewendet  werden.  Grundlagen der Digitalen 
Signalverarbeitung werden in diesem Kurs erörtert

    
PROJEKTZIEL   Selbstständige Erstellung von Funktionen zur Bearbeitung des Signalablaufes

    10 (max. 20) Teilnehmer

BMT    Wahlfach Interdisziplinär
BTuB    WPF Schwingungen und Wellen
BMI    Medienanwendungen A (WPF) (6. Sem)
    Medienanwendungen B (WPF) (7. Sem)

VORAUSSETZUNG   Inhaltlich Mathe 1,2 falls möglich Nachrichtentechnische Kenntnisse 

 Wann    Donnerstag ab 15:00 ggf. Donnerstag vormittags ab 10:00   
      Wo     L 20 /E 5.43 E 5.42

      Erstes Treffen   Donnerstag 1. Oktober 17:00 E 5.43

      Kontakt/Ansprechpartner Treffen und eintragen in die Liste die im Raum E.5.43 hängt oder 
     Email bis 31.3. an joerg.becker-schweitzer@fh-duesseldorf.de 
     (Liste goes first)  

PROF. JÖRG BECKER-SCHWEITZER BMI/BMT/BTuB
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BAU VON KUNSTKÖPFEN FÜR BINAURALE TONAUFNAHME

Im Rahmen des Projektes werden Kunstköpfe gebaut, die für binaurale Tonaufnahmen geeignet sein sollen.
Hierzu gilt es, bezüglich ähnlicher Selbstbauprojekte zu recherchieren, sich über Binauraltechnik 
zu informieren, geeignete Produkte zu fi nden und diese zu dem Kunstkopf zusammenzubauen. Alle 
Kunstköpfe sind abschließend elektroakustisch zu vermessen.

Je nach Projektverlauf oder Eigenengagement sind auch die Entwicklung und Implementierung einer 
Entzerrungsvorrichtung denkbar. Zusätzlich zu dem Bau der Kunstköpfe sind einzelne Themen in 
Zweierteams eigenständig zu erarbeiten und der Gruppe vorzustellen.
 
  
PROJEKTZIEL   Kunstköpfe, Binauraltechnik

    10 Teilnehmer

BMT    Wahlfach Inter-disziplinär (WPF) (7. Sem)

BTuB    Vertiefungs-Modul 5CP

VORAUSSETZUNG  Signalübertragung, Akustik, Tonstudiotechnik

 Wann    Donnerstags, 16h
      Wo     E 5.46 (Japanhaus)

      Erstes Treffen   01.10.2015, 16h E5.46

      Kontakt/Ansprechpartner Christian Epe, Siegbert Versümer

 Anmerkung   per Mail bis 29.09.2015 an christian.epe@hs-duesseldorf.de
  

PROF. JÖRG BECKER-SCHWEITZER/SIEGBERT VERSÜMER BMT/BTuB
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WPF ELEKTROAKUSTIK UND BESCHALLUNGSTECHNIK

Inhalt der Vorlesung   Grundlagen elektroakustischer Wandler (Physik)

    Elektromechanische Ersatzschaltbilder

    Auslegung von Beschallungsanlagen, Messtechnik

Übungsaufgaben

Inhalt des Praktikums Live-Mischpult-Techniken (z.B. Monitoring)

    Einmessen von Beschallungsanlagen incl. Controlling

    Durchführung von „Live“-Abmischungen  

     Teilnehmer: „was kommt, wird gewickelt“

BMT    Vertiefungsfach „ToSt-3“, Modul 12.2
BTuB    Modul 20.12 

VORAUSSETZUNG  ToSt-1 und ToSt-2

 Wann    Dienstags 10h00, Wochenend-Workshop
      Wo     E5.42, Audimax

 Erstes Treffen   Dienstag 29.09.2015 um 10h00(!) im Seminarraum E5.42

      Kontakt/Ansprechpartner Prof. Dieter Leckschat
     Anmeldung beim 1. Termin

PROF. DIETER LECKSCHAT BMT/BTuB
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INBETRIEBNAHME DES NEUEN TONSTUDIOS DER HSD

Teil 1: Tonmesstechnik
Hier soll unter Anwendung einschlägiger Studio-Spezifi kationen die Funktionalität des neuen Tonstudios 
auf dem Campus Derendorf verifi ziert werden („Abnahmemessung“), von der Kabelmessung bis zu den 
Abhörlautsprechern.

Teil 2: Musikproduktion
Nach Übergabe der Studiotechnik soll mit einer etwas aufwändigeren Produktion (z.B. BigBand) die 
Studiotechnik praktisch genutzt werden, als Testbetrieb. 
Zeitraum: Januar 2016.  

PROJEKTZIEL   ein vollständig und perfekt spielendes Tonstudio

     6 Teilnehmer

BMT    Medienprojekt(A/B),
    Modul BMT20/24

TUB    Projekt“ Modul 20.9 
    „Vertiefung ToSt“ 20.5 
    jeweils 10Cr/300h

VORAUSSETZUNG  ToSt-1 und ToSt-2

 Wann    Noch zu vereinbaren, richtet sich nach Bauterminen. Kein
     wöchentliches Raster. Die Übergabe der Tonstudiotechnik ist für den
     18.12. terminiert.
      Wo     Zunächst im ToSt-Labor E5.46   -> Neues Tonstudio HSD
 Erstes Treffen   Geplant:   Dienstag 29.9.15 um 12h00 im ToSt-Labor E5.46

      Kontakt/Ansprechpartner Prof. Dieter Leckschat
     Anmeldung ab sofort per E-Mail an Prof. Leckschat. Bitte zum ersten
     Termin kommen.

PROF. DIETER LECKSCHAT BMT/BTuB
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E-LEARNING UND WISSENSKOOPERATION / Thema: Social Digital Learning

Auf der Basis zahlreicher Vorarbeiten (z.B. Seminarergebnisse, Projekte, Abschlussarbeiten) werden wir 
uns in diesem Semester intensiv damit befassen, wie Social Media Funktionen sinnvoll in das Lernen mit 
digitalen Medien integriert werden können. 

Dabei soll u.a. untersucht werden, welche Social Media Funktionen sich generell für das (informelle) 
Lernen eignen, welche sich mit welcher Art von interaktiven Medien besonders gut verknüpfen lassen und 
welche Lernarrangements insbesondere im Hochschulkontext sinnvoll sind. Was gibt es für Werkzeuge 
oder Tools, die eine Integration von Social Media, E-Learning und Wissensmanagement möglich machen?

WICHTIG!    
Ausführliche Infos, Termine und Anmeldung/Bewerbung ausschließlich über:
    http://medien.hs-duesseldorf.de/marmann
    Menüpunkt Wahlangebote (Login)
    Login mit Standard-Hochschulkennung

    5 – 12 Teilnehmer (min. – max.)

BMT     E-Learning und Wissenskooperation (BMT)
BMI    Medienanwendungen A/B (BMI)
    Praktische Medieninformatik A/B (BMI)

VORAUSSETZUNG  siehe http://medien.hs-duesseldorf.de/marmann

 WICHTIG! 
 Ausführliche Infos, Termine und Anmeldung/Bewerbung  ausschließlich über:
    http://medien.hs-duesseldorf.de/marmann
 Menüpunkt:   Wahlangebote (Login)
    Login mit Standard-Hochschulkennung

PROF. MICHAEL MARMANN/ DIPL.-ING. BJÖRN NILSON BMI/BMT/BTB
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LERNRÄUME MIT SHAREPOINT / Lernräume mit Sharepoint: Analyse, Konzeption 
UND PROTOTYPISCHE UMSETZUNG
Durch den neuen Webauftritt der HS Düsseldorf wurde in diesem Jahr die Microsoft SharePoint-
Technologie fl ächendeckend in der Hochschule eingeführt. Die SharePoint-Technologie eignet sich darüber 
hinaus aber auch sehr gut für die Einrichtung kooperativer Lern- und Projektumgebungen, die wir hier 
verkürzt digitale Lernräume nennen wollen. Der Fachbereich Medien verfügt seit über zehn Jahren über 
weitreichendes Know-how in diesem Bereich.
In diesem mehrsemestrig angelegten Projekt wollen wir in Zusammenarbeit mit der Campus IT damit 
beginnen, typische Lern- und Projektszenarien zu analysieren, mit Hilfe von Mockups und/oder Wireframes 
zu konzipieren und mit Hilfe der SharePoint-Technologie in diesem Semester oder in Folgeprojekten 
prototypisch umzusetzen. 

Ein Projekt in Zusammenarbeit mit der Campus IT (Eva Reuschenbach und Marcel Vervenne)
WICHTIG!    
Ausführliche Infos, Termine und Anmeldung/Bewerbung ausschließlich über:
    http://medien.hs-duesseldorf.de/marmann
    Menüpunkt Wahlangebote (Login)
    Login mit Standard-Hochschulkennung
    5 – 12 Teilnehmer (min. – max.)
BMI     Medienprojekt A/B
    Projekt Medientechnik A/B
MMI    Individuelles Projekt

VORAUSSETZUNG  siehe http://medien.hs-duesseldorf.de/marmann

 WICHTIG! 
 Ausführliche Infos, Termine und Anmeldung/Bewerbung  ausschließlich über:
    http://medien.hs-duesseldorf.de/marmann
 Menüpunkt:   Wahlangebote (Login)
    Login mit Standard-Hochschulkennung

PROF. MICHAEL MARMANN/ DIPL.-ING. BJÖRN NILSON BMI/BMT/BTB
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¡MAKE IT! – Design und Engineering interaktiver smarter Objekte

In enger Kooperation mit einem Kurs aus dem FB Design werden gemeinsam interaktive Objekte gestaltet, 
gebaut und programmiert. Dazu nutzen wir Methoden des 3D Prototyping, Physical Computing (Arduino, 
RasPi) und 3D Projection Mapping um reale Objekten mit digitalen Informationen anzureichern. Zu  
einzelnen Themen wird es einführende praktische Workshops geben

Es sollen „intelligente“ Objekte entwickelt werden, die mit dem Träger oder mit dem Ort interagieren, um 
neue Handlungsräume in der Beziehung von Mensch-Objekt-Umwelt zu eröffnen. Was wäre, wenn Objekte 
Gedächtnis besitzen würden und aus ihrem Leben erzählen? Wie wäre es wenn Objekte Zusammenhänge 
verstehen, kombinieren und uns vermitteln würden? 

    max. 15 Teilnehmer

BMT     Projekt Medientechnik A/B (4./5. Sem)
    Wahlfach Interdisziplinär (WPF) (7. Sem)
BTuB    Vertiefungs-Modul 5CP, Vertiefungs-Modul 10CP
BMI    Medienanwendung A/B
    Medienprojekt A (4. Sem), Medienprojekt B (6. Sem)
MMI    Projekt 1 (1. Sem), Projekt 2 (2. Sem), Projekt 3 (3. Sem),
    Individuelles Projekt (4. Sem)

VORAUSSETZUNG  Interesse und/oder erste Kenntnisse im Bereich 3D Prototyping, Physical
    Computing, 3D Computergrafi k, Audio/Video

 Wann    Jeweils Donnerstags, 13.00 Uhr       
 Wo     H1.20 – Mixed Reality Labor oder n. V.

 Erstes Treffen   1.10.2015, 13.00 Uhr, H1.20

      Kontakt/Ansprechpartner Chris Geiger 
     Erster Kontakt per E-Mail an geiger@hs-duesseldorf.de

PROF. CHRIS GEIGER MMI/BMI/BMT/BTuB
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MO-CAP-CONTEST’16

Mit der Produktionsfi rma LAVAlabs (www.lavalabs.de) möchten wir in diesem Projekt einen kleinen 
Wettbewerb studentischer Teams initiieren. 

Gesucht werden die besten 3D-Assets und Video bzw. die beste Echtzeit 3D-Applikation um eines der 
existierenden MoCap-Systeme an der HSD bzw. LAVAlabs zu demonstrieren. Je nach Interesse kann eine 
der beiden Aufgabenstellungen ausgewählt werden.

Der Lead Character Expert von LAVAlabs wird einige praktische Workshops mit den Teams durchführen.

Umsetzung erfolgt mit Maya, MotionBuilder, Unity3D, Unreal, Audio/Video-Werkzeuge. Die Ergebnisse 
werde als Pitch vor einer Jury präsentiert, die den Contest ausrichtet.

PROJEKTZIEL   Eine „coole“ 3D-Demo für ein ausgewähltes Motion-Capturing-System
    gestalten, umsetzen und präsentieren.

    Max. 3-4 Teams, max. 15 Personen

Steht im Prinzip allen Studiengängen offen wenn geeignete Medienprojekte im Curriculum angeboten 
werden.

VORAUSSETZUNG  3D Grafi k Know-How muss im Team vorhanden sein, je nach Ausrichtung in 
    Form von Echtzeit 3D-Programmierung, 3D Character Animation, 3D Modeling, 
    Tracking / MoCap

 Wann    Dienstag, 14.00 Uhr     
 Wo     Ort wird in der ersten Stunde besprochen

 Erstes Treffen   Do, 1.10.2015 16.00 Uhr,  H1.20 – Mixed Reality Labor

      Kontakt/Ansprechpartner Chris Geiger 
     Erster Kontakt per E-Mail an geiger@hs-duesseldorf.de

PROF. CHRIS GEIGER MMI/BMI/BMT/BTuB
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VS TUTORIALS DERENDORF

Für die Erläuterung der Bedienung der neuen Geräte im Virtuellen Studio Derendorf werden Video-
Tutorials benötigt. Zu den Neuanschaffungen gehören Media Asset Management (MAM), Videoserver, LED-
Flächenlicht, Bildmischer, Kameras, Automatisierung, Kreuzschiene, Stereorig, KVM, 

... Hierfür sind einfache Beispiele bzw. Demonstrationen zu Erstellen, damit in Produktionen der Einstieg in 
die Nutzung der Systeme erleichtert wird. Die Videos und Beispiele werden über ein Wiki bereitgestellt.

PROJEKTZIEL   Erstellung von Videotutorials für die Studiotechnik

    15 Teilnehmer

BTuB     Vertiefungsmodul 5 CP/10CP
BMT     Projekt, WPF interdisziplinär
BMI    Medienprojekt A/B

VORAUSSETZUNG  Bildtechnik

 Wann    Do 14:00
      Wo     S 1.7

 Erstes Treffen   1.10.2015 in S 1.7 um 14:00     
 
 Kontakt/Ansprechpartner Prof. Jens Herder
     herder@fh-duesseldorf.de

     Interesse per Email melden

PROF. JENS HERDER  BMI/BMT/BTuB
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PANORAMA DERENDORF

Panoramen werden in Medienpräsentationen erfolgreich eingesetzt. Dabei sind die Techniken vielfältig: 
Browser, Browser mit Hotspots, Skyboxen im Rendering, Immersive Darstellung (z.B. Oculus Rift) sowie 
Videos. An Hand des neuen Campus Derendorf werden die verschiedenen Techniken ausprobiert und für 
Präsentationen und Orientierung zur Verfügung gestellt. 

Das Projekt wird auch in Kooperation mit der Bibliothek durchgeführt. Eine Aufnahme mit einer Drohne 
und 6 Kamerarig ist eingeplant.

PROJEKTZIEL   Erstellung und Aufbereitung von Panoramabildern und Videos vom neuen
    Campus Derendorf

    15 Teilnehmer

BMT    Projekt Medientechnik A/B (4./5. Sem)
    Wahlfach Inter-disziplinär (WPF) (7. Sem)
BTuB    Vertiefungs-Modul 5CP, Vertiefungs-Modul 10CP
BMI    Medienprojekt A/B (4./6. Sem)
MMI    Projekt 1 (1. Sem), Projekt 2 (2. Sem), Projekt 3 (3. Sem)
    Individuelles Projekt (4. Sem)

VORAUSSETZUNG  Interesse

 Wann    Do 15:00
      Wo     S 1.7

 Erstes Treffen   1.10.2015 in S 1.7 um 15:00     
 
 Kontakt/Ansprechpartner Prof. Jens Herder
     Email herder@fh-duesseldorf.de

PROF. JENS HERDER  BMI/BMT/BTuB/MMI
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NEXT GENERATION RENDERER FÜR MIXED REALITY ANWENDUNGEN

State of the Art Game Engine (Unreal)
Anbindung Tracking/Interaktion
Anbindung Video
Fun Beispielanwendung

PROJEKTZIEL   Verwendung einer Gameengine für Mixed Reality Anwendungen

    15 Teilnehmer

BMT    Projekt Medientechnik A/B (4./5. Sem)
    Wahlfach Inter-disziplinär (WPF) (7. Sem)
BTuB    Vertiefungs-Modul 5CP, Vertiefungs-Modul 10CP
BMI    Medienprojekt A/B (4./6. Sem)
MMI    Projekt 1 (1. Sem), Projekt 2 (2. Sem), Projekt 3 (3. Sem)
    Individuelles Projekt (4. Sem)

VORAUSSETZUNG  C++

 Wann    Nach Vereinbarung
      Wo     S 1.7, E 4.45

 Erstes Treffen   1.10.2015 in S 1.7 um 16:00     
 
 Kontakt/Ansprechpartner Prof. Jens Herder
     Email herder@fh-duesseldorf.de

PROF. JENS HERDER  BMI/BMT/BTuB/MMI
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HÖRSTÜCK ZUM THEMA - ANDERSWIE...HIER, JETZT UND GESTERN

Inhalt dieses Projektes ist die Entwicklung und Umsetzung eines Hörstücks zum Thema Anderswie, 
Andersartig, fremd sein unter uns - ein Hörstück gegen Rassismus in Zusammenarbeit mit Grace Yoon,  
Künstlerin, freischaffende Autorin und Regisseurin von Features und Hörspielen.
Gegenstand des Seminars ist die intensive inhaltliche und formale Auseinandersetzung mit dem Thema 
und mit dem Medium Hörspiel/Radiofeature an sich.
Dazu gehört u.a. die vertiefende Recherche z.B. das Sammeln von Materialien aus Literatur, Film, 
Philosophie, wissenschaftlichen Texten, Musik, Klängen etc., sowie die Entwicklung eigener Texte, des 
dramaturgischen Aufbaus von Hörspielen und die Vorgehensweise bei der Produktion.
Geplant ist die gemeinsame Erarbeitung von Inhalten, Entwicklung eines gemeinsamen Manuskripts, die 
Umsetzung des Hörstücks und die abschließende gemeinsame Präsentation/Inszenierung. 

PROJEKTZIEL    Entwicklung und Umsetzung eines Hörspiels mit ca. 50 min. Länge   

    Für 12 Teilnehmer 

BTuB     Projekt, WPF interdisziplinär
BMT     Projekt, WPF interdisziplinär
BMI    Medienanwendung A/B, Medienprojekt A/B
MMI    Spezielle Aspekte medialer Inszenierung, Projekt

VORAUSSETZUNG   Interesse an der Konzeption von freien, themengebundenen Arbeiten und  
    Exkursionsteilnahme.  Mind. eine/r aus der Gruppe sollte sich mit ProTools
    auskennen. 

 Wann    Jeden Donnerstag 14:30 -17:30 Uhr
     nach Absprache auch Freitag 10 -13 Uhr möglich 
      Wo     Raum H 1.20

      Erstes Treffen   Donnerstag 1.10., 14:30 Uhr

      Kontakt/Ansprechpartner Gabi Schwab-Trapp / gabi.schwab-trapphs-duesseldorf.de
     Erster Kontakt per E-Mail mit Motivation und ...wenn es der Fall ist, 
     dem Hinweis auf Fähigkeiten mit ProTools zu arbeiten.

PROF. GABI SCHWAB-TRAPP                     BTuB/BMT/BMI/MMI
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HOUSES AGAINST ZOMBIES : Konzeption einer App zusammen mit dem FB Architektur 

Gemeinsam mit einer Gruppe Studierender aus dem Fachbereich Architektur unter Leitung von Markus 
Pasing soll eine APP entwickelt werden, die das Thema Schutz vor „Zombies“ hat.  Parallel  entwickeln die 
Studierenden des FB Architektur ein „Zombie“-sicheres Gebäude mit all seinen Besonderheiten. 

Mögliche thematische  - Darstellung der Gebäude
Inhalte der App könnten  - Verhaltenshinweise bei Kontakt mit Zombies
sein:    - Sichere Routen unter den „Save Houses“
    - Daten und Infrastruktur der „Save Houses“
    - Anatomische Grundlagen, Sichere Tötungsweisen
    - Sichere Fahrzeuge/Wege
    - Zombi Fortbewegung und Geschwindigkeiten

Geplant ist eine enge Zusammenarbeit zwischen Architektur- und Medienstudierenden. Das IMM hat in 
Aussicht gestellt hierfür Sounds bzw. Musik zu entwickeln.

PROJEKTZIEL    Konzeption, Entwurf und Demo eine App „against zombies“
    Präsentation am Ende des Semesters.

    5 - 12 Teilnehmer, je nach Gruppengröße des FB Architektur

BTuB     WPF interdisziplinär
BMT     Projekt, WPF interdisziplinär
BMI    Medienanwendung A/B, Medienprojekt A/B
MMI    Projekt

VORAUSSETZUNG    Freude an fantastischen Szenarien in Verbindung mit ernsthafter Anwendung

 Wann    Vorraussichtlich jeden Mittwoch Nachmittag
     
      Wo     wird noch bekannt gegeben

      Erstes Treffen   Mittwoch, 30.09. 14 Uhr vor dem Raum H 1.20

      Kontakt/Ansprechpartner Gabi Schwab-Trapp / gabi.schwab-trapphs-duesseldorf.de
     Erster Kontakt per E-Mail mit Motivation

GABI SCHWAB-TRAPP/ MARKUS PASING               BTuB/BMT/BMI/MMI




